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Ich bin Finn! 

 

 

 

 

 

 

Hallo! Mein Name ist Finn und ich werde mit dir um die Welt reisen 
und dir verschiedene Länder und Menschen vorstellen. In diesem 
Heft kannst du viel über die unterschiedlichsten Lebensarten 
lernen, aber auch über Geographie, Geschichte und sogar die 
eine oder andere neue Sprache. Die Aufgaben helfen dir, die 
aktuelle Lage der Menschen in den Ländern besser zu verstehen. 
 
Also, komm mit! Lass uns die Welt entdecken! 
 
 
 
Aufgabe: Klebe ein Bild von dir in das untere Kästchen oder male 
dein Gesicht hinein! 
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Das ist die „Aktion Kinder helfen Kindern!“ 

 

Bevor wir mit unserer Reise beginnen, möchte ich dir nochmal etwas über die 
„Aktion Kinder helfen Kindern!“ erzählen. 

„Aktion Kinder helfen Kindern!“ ist ein Projekt von ADRA Deutschland mit dem 
Ziel, so viele Kinder wie möglich durch Geschenkpakete (welche ihr 
zusammen packen könnt), glücklich zu machen und ihnen ein Lächeln ins 
Gesicht zu zaubern. Und direkt im Anschluss geht es in den Ländern mit 
Projekten weiter, damit die Kinder auch für lange Zeit ein besseres Leben 
haben. 

Bestimmt verbindest du Weihnachten nicht nur mit dem Zusammensein der 
ganzen Familie,  dem sehr leckeren Essen und den herrlich duftenden 
Weihnachtsplätzchen, sondern auch mit den Geschenken. Geschenke 
gehören nun mal dazu, etwas worauf sich jedes Kind der Welt freuen sollte. 
Doch stell dir vor, du hast weder eine Familie oder genug Essen und 
Weihnachtsplätzchen hast du noch nie probiert oder ein Geschenk hast du 
niemals erhalten! Das ist doch ein sehr schlimmes Gefühl, oder? Es gibt so 
viele Kinder auf der Welt, die nie ein Geschenk bekommen.  

 

Du kannst helfen! 

 

Mit der „Aktion Kinder helfen Kindern!“ hast du die Möglichkeit, dein 
individuelles Geschenkpaket für ein Kind in Osteuropa zu verpacken. Viele vor 
dir haben schon geholfen, den Kindern in den fernen Ländern das Gefühl von 
Glück und Glücklichsein zu bescheren. Es ist ganz einfach! Am Ende dieses 
Heftes wirst du eine Anleitung sehen, wie man ein Paket richtig verpackt. 
Aber jetzt geht es los, um die Welt zu entdecken, in der diese Kinder leben.  
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Serbien 

Weiter geht’s nach Serbien! Hier werde ich eine Schule besuchen, in der mir 
die Schüler etwas über ihr Heimatland erzählen möchten. Ich freue mich 
schon sehr darauf. Da das Land keine direkte Verbindung zum Meer oder 
Ozean hat, nennt man Serbien einen Binnenstaat. Das Land liegt in 
Südosteuropa. 
Hier siehst du wo Serbien liegt:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Und hier siehst Du die serbische Flagge: 
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Ich mache mich auf zur Schule und sofort bekomme ich lauter strahlende 
Gesichter zu sehen. 
Mit einem herzlichen „Zdravo“ und „Dobro jutro“ werde ich in der Schule 
begrüßt. „Zdravo“ heißt „Hallo“, und „Dobro jutro“ bedeutet „Guten 
Morgen“. 
Die vielen Kinder der Schulklasse stellen sich in eine Reihe auf und reichen mir 
die Hand, als ich auf die zugehe. Wenn man in Serbien die Hände schüttelt, 
dann sagt man zuerst seinen Nachnamen und dann „Drago mi je“, das heißt 
„Sehr erfreut“. 
Als ich mir meinen Platz ausgesucht habe, kommt schon die Lehrerin in das 
Zimmer, ihr Name ist Frau Moravac.  
Wusstest du schon, dass es in der Schule in diesem Land so ist, dass Kinder von 
7 bis 15 Jahren zum Grundschulbesuch verpflichtet sind? Grundschule hat hier 
eine andere Bedeutung als in Deutschland. Sie bedeutet für alle Kinder die 
gleiche Schulbildung. Erst nachdem sie erfolgreich in der Grundschule waren, 
können die Kinder für vier Jahre eine weiterführende Schule, also ein 
Gymnasium besuchen. Das ist dann freiwillig. 
 
Und schon bekomme ich die ersten Informationen über Serbien aufgezählt. 
Serbien ist 77.474km² groß und besitzt eine Einwohnerzahl von ca. 5,2 Millionen 
Menschen. Die Hauptstadt Serbiens heißt Belgrad. Serbien liegt im Zentrum 
der Balkanhalbinsel und wird umringt von vielen verschiedenen Ländern. 
Serbien grenzt an Ungarn, Rumänien, Bulgarien, Montenegro, Bosnien-
Herzegowina, Mazedonien und Kroatien.  
Nach dem Zerfall Jugoslawiens besteht das Land nur noch aus den 
Republiken Serbien und Montenegro. Und Montenegro ist seit einigen Jahren 
auch ein eigener Staat.  
 
Frau Moravac kramt aus ihrer Tasche ein dickes, altes Geschichtsbuch heraus 
und die Kinder schmunzeln. Jetzt ist Zeit für Geschichte. 
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Die Geschichte 

Vor über eintausend Jahren wanderten die ersten Menschen auf das 
Balkangebirge und gründeten den serbischen Staat. 1389 gab es dann einen 
großen Kampf gegen die Türken. 70 Jahre später haben sich die Serben dann 
doch ergeben müssen. 1878 wurden Serbien und Montenegro auf dem 
Berliner Kongress wieder zu unabhängigen und anerkannten Königreichen 
erklärt.  
Der Berliner Kongress war eine Versammlung der Vertreter von europäischen 
Großmächten. Beispielsweise von Ungarn, Deutschland, Frankreich etc. 
 
Wusstet ihr schon dass das Datum 26.06.1914 ein historischer Zeitpunkt war? In 
Sarajewo, der Hauptstadt Bosnien-Herzegowinas, einem Nachbarland von 
Serbien wurden Franz Ferdinand und seine Frau ermordet. Er war nicht 
irgendein Mann, sondern sollte der nächste König des Königreichs Österreich-
Ungarn werden. Er wurde von einem serbischen Studenten erschossen. Heute 
wird diese das als „Attentat von Sarajewo“ bezeichnet. Dieser Tag war auch 
der Beginn und Auslöser des Ersten Weltkrieges. Nach Ende des Krieges wurde 
am 1. Dezember ein neues Königreich der Serben, Kroaten und Slowenen 
gegründet. Serbien wurde darin der bestimmende Teil. Erst ab 1929 wurde es 
Jugoslawien genannt und es kamen auch die Vojvodina, Montenegro und 
andere Gebiete dazu. Am Ende des Zweiten Weltkrieges war Serbien dann 
weder kapitalistisch wie der Westen noch kommunistisch wie der Osten. Die 
Menschen in Serbien hatten das Glück, „blockfrei“ leben zu können.  
Um 1981 gab es dann den Präsidenten Milosevic. In seiner Regierungszeit gab 
viele Unruhen im Kosovo. Milosevic war nicht gerade ein freundlicher 
Präsident und ging mit dem Wünschen der Menschen sehr grob um, Es kam 
sogar zu einem Krieg mit Kroatien. Darauf folgte der Krieg mit Bosnien-
Herzegowina, weil dieser Landesteil unabhängig werden wollte.  
Sehr viele Menschen in ganz Jugoslawien starben oder verließen das Land. 
Im Sommer 2006 wurde Montenegro unabhängig und seit Winter 2007/2008 
gehört auch das Kosovo nicht mehr dazu. Diese Region hat sich zu einem 
eigenen Land erklärt. Dies wird von zahlreichen anderen Ländern anerkannt, 
was aber Serbien gar nicht haben möchte. 
 
Nachdem wir uns die Geschichte angehört haben, sind die Schüler schon 
ganz zappelig. Sie wollen mir unbedingt etwas über ihr Land und ihre 
Traditionen erzählen. Dafür malen sie allerlei Bilder, die mir das verdeutlichen.  
Das hier sind die Bilder, viel Spaß beim durchstöbern! 
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„Wir sind die Schüler und Schülerinnen der Grundschule ‚Secenji Istvan‘ in 
Subotica. Die Schule liegt an der nördlichen Seite der Stadt, ungefähr 9 
Kilometer von der ungarisch-serbischen Grenze. Wir lernen Deutsch und wir 
möchten unsere Sprachkenntnisse nicht nur in der Deutschstunde üben, 
sondern auch in der Wirklichkeit. Es ist für uns sehr aufregend, dass diese Sätze 
auch von deutschen Schülern gelesen werden. Mit den Bildern zeigen wir 
euch unsere Interessen und Freizeitaktivitäten hier in unserer Umgebung. Uns 
interessiert auch, was ihr so macht und womit ihr euch beschäftigt. Wir 
wünschen euch viel Spaß bei dem Anschauen unserer Plakate. Wir bedanken 
uns für die Möglichkeit und wir danken für die Hilfe unserer Deutschlehrerin 
Maria Urban-Margit.“ 

„Im Stadtzentrum organisiert man Märkte fast in jeder Jahreszeit. Das ist ein 
beliebter Treffpunkt für uns Jugendliche. Wir spazieren gerne durch den Markt. 
Es gibt viele Handarbeiten, die man kaufen kann. Aus Holz, Ton, Perlen und 
Faden werden kleine Dinge gemacht. Die Hornkuchen sind sehr beliebt. Die 
werden an Ort und Stelle gebacken. Es ist sehr spektakulär und verlockend. 
Die Kuchen schmecken gut.“
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„In unserer Stadt spielen viele Jugendliche Volkstanz, es macht ihnen Spaß. 
Wöchentlich haben sie Proben. Einige von ihnen spielen Volksmusik. Die 
Instrumente sind Geige, Bassgeige und Trommel. Sie gehören auch zu der 
Volkstanzgruppe. Sie haben viele Aufführungen.  
Wir zeigen euch ungarische, serbische und  
kroatische Volkstrachten.“ 
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„Im Frühling gibt es ein Osterbrauch bei uns, das „Spritzen“. Am Ostermontag 
werden die Mädchen und Frauen von den Jungen und Männern nass 
gespritzt. Das ist ein großes Erlebnis, besonders für uns Jugendliche. Nach der 
Legende werden dadurch die Männer und Frauen schöner.“ 
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„Ich heiße Klaudia Ivkovic. Ich besuche die Klasse 7b. Mein Lieblingsessen ist 
Pljeskavica. Es sieht so aus: in einem Semmel gibt es ein gegrilltes, rundes und 
flaches Hackfleischstück. Es gibt noch Tomaten und Salatblätter in der 
Semmel. Es schmeckt mir gut.“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Ich heiße Viktoria Hargita Szabo. Ich besuche die Klasse 6a. Ich mag Klavier 
spielen und ich besuche die Musikschule. Ich übe regelmäßig Klavier, es 
macht mir Spaß.“ 
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„Das sind unsere Lieblingsessen: Schinken, Wurst und Sarma. Sarma ist in saure 
Kohlblätter eingewickelter Hackfleisch, Zwiebelwürfel, Reis, Paprika mit Pfeffer 
und Salz. Viele solche Kohlblätterpäckchen kommen in einem großen Topf 
und das kocht man. Es schmeckt sehr gut. (Zsaklina Kunszt 8b).“ 
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Wusstet Du schon dass…? 
 
… hier in Serbien mit zwei Alphabeten geschrieben wird? Das ganz normale 
lateinische Alphabet und dann noch das kyrillische. 
 
… das Neujahr in Serbien wird nicht am selben Datum wie bei uns gefeiert, 
also vom 31. Dezember bis zum 1. Januar, sondern am 13. Und 14. Januar.  
Woher das kommt? Der Julianische Kalender, welcher von Julius Caesar 
eingeführt wurde, besagt dies und die Menschen in Serbien halten sich noch 
daran.  

… in Serbien sehr viel Musik mit Akkordeon gemacht wird? Oder einem 
Instrument namens Gusle, welche der Gitarre ähnelt. 

 

In der Pause spielen die Kinder und ich Verstecken. Aber ich kenne das große 
Gelände nicht und die Kinder sind ziemlich gut im Versteckenspielen! 
Vielleicht kannst du mir ja helfen und mir den Weg zu Anðelija und Radoš 
zeigen? Welcher ist denn der richtige? 
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Auf Wiedersehen! 

So, nun bin ich wieder in Deutschland. Ich danke dir dass du mich begleitet 
hast. Du warst von Anfang an dabei und jetzt bist du wieder mit mir nach 
Hause geflogen. Das finde ich echt stark! 
Und wir beide wissen auch mehr von den Ländern, zu denen ein „Kinder-
helfen-Kindern“-Paket verschickt wird und wie dringend notwendig solch ein 
Geschenk für die Kinder dort ist.  
Wenn du es dieses Jahr es nicht geschafft hast ein Paket zu schicken, dann 
wirst du jedes Jahr die Möglichkeit haben, den Kindern eine Freude zu 
machen. Ich werde auf jeden Fall eins schicken! 
 
Am Ende dieser Geschichte wirst du meine Freunde Mimi und Paul 
kennenlernen, die dir zeigen, was du in ein Paket legen darfst und wie einfach 
das verschickt werden kann. 
 
Denk daran, diese Kinder brauchen wieder das Gefühl vom Glücklichsein. Du 
hast die Möglichkeit, einem Kind in dieser Welt ein Lächeln aufs Gesicht zu 
zaubern! Und vielleicht findet sich ja eine Möglichkeit, wie wir den Kindern 
auch noch außer dem Geschenk helfen können. Lass es und einfach wissen.  
 
Ich hoffe sehr, du hast so viel gelernt wie ich und dass du auch so viel Spaß 
hattest!  
Vielleicht sehen wir uns ja noch einmal! Bis dahin, 
 
dein Finn!  
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Pack ein Paket! 
 

Hallo! Wir sind Mimi und Paul und wir 
wollen heute zusammen mit dir ein 
„Kinder helfen Kindern“–Paket 
verpacken. 
Alles, was wir dir vorstellen, darf in 
ein „Kinder helfen Kindern“-Paket 
mit eingepackt werden. Viel Spaß! 

 
 

1. Bastel- und Schulbedarf 
Ich liebe Basteln! Mit einer Kinderschere, buntem Papier, Klebstiften und viel 
Fantasie ist ein kleines Kunstwerk in kurzer Zeit erstellt! Die Kinder freuen sich 
auch sehr über alle möglichen Buntstifte, damit sie in Malblöcken kreativ sein 
können und ganz viele Bilder malen. Neben Spitzer, Radiergummi, Lineal und 
Kreide sind auch Hefte sehr wichtig für die Schule. Somit sind alle super 
ausgestattet und können sich auf den Unterricht freuen! Vielleicht kannst du 
auch ein selbstgemaltes Bild in dein Paket legen, um dem Kind ein Lächeln 
aufs Gesicht zu zaubern. 
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2. Spielsachen 
Ich kann am besten mit meinen Kuscheltieren einschlafen. Sie sind warm 
und flauschig und geben mir das Gefühl, dass ich nicht alleine bin. Ein 
Springseil ist ein wunderbares Spielzeug! Nicht nur für eine Person, sondern 
gleich für mehrere! Das ist ein toller Zeitvertreib, bei dem man sich auch 
ganz viel bewegt. Genauso wie Bälle! Fußball macht sehr viel Spaß und die 
ganz jungen Kinder haben schon sehr viel Vergnügen, wenn man kleinere 
Bälle hin und her wirft. Wichtig sind auch Denkspiele und Memory-Karten, 
damit die Kinder auch mit sehr viel Spaß etwas lernen können. Mit Knete, 
Puzzle, Spielzeugautos und Puppen kann man einen ganz schönen Tag 
verbringen und einfach nur Freude am Leben haben! 
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3. Süßigkeiten 
Mmmh! Wie lecker das duftet! Mimi mag am liebsten Vollmilchschokolade 
und Paul mag Zartbitter. Schokolade schmeckt einfach wunderbar und 
macht jeden Menschen glücklich! Kekse knabbern, Bonbons lutschen oder 
einfach nur in einen gesunden Müsliriegel zu beißen bringt gute Laune!   

Vor allem leckere Lebkuchenstücke oder eine ganze Tüte Nüsse machen satt 
und glücklich!  

Falls Du einem Kind solch eine Freude bereiten willst, dann musst du jedoch 
streng auf das Mindesthaltbarkeitsdatum achten, das sollte bis März des 
Folgejahres sein, damit die Kinder ganz lange etwas von diesem äußerst 
köstlichen Geschenk haben. Dann schimpft nämlich der Zollbeamte nicht.  
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4. Wichtiges für die Schönheit  
Am tollsten finde ich die bunten 
Haarspangen. Jedes Mädchen freut 
sich sehr über Haarspangen in jeder 
Farbe und jeder Form! Damit kann man 
super Frisuren machen! Um sich dann 
auch zu begutachten, ist ein kleiner 
Spiegel wichtig. Haarbürste oder einen 
Kamm brauch man, um die Haare in 
Form zu bringen. Für ein strahlendes 
Lächeln sorgt dann eine Zahnbürste! 
Das macht Spaß und man sieht cool 
aus, also warum nicht? Ich habe so 
viele Haarspangen, viele gleich 
zweimal.  

 

5. Wärmespender 
Hier seht ihr unsere Freunde Lara und Mario, die Mützen, Schals und 
Handschuhe mit in unser Paket gelegt haben! Ganz flauschige, warme und 
schöne Sachen, die ihre Eltern vorher gründlich noch gewaschen haben. Der 
Winter ist so eiskalt, dass solche Utensilien ganz wichtig für die Kinder sind. 
Auch Strumpfhosen und Socken sind ein ideales und vor allem praktisches 
Geschenk. Somit ist der kalte Wind gar nicht schlimm und es macht Spaß, im 
Schnee zu spielen!  
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Wisst ihr was? Wenn ihr noch 5 Euro spendet, 
dann könnt ihr noch viel mehr helfen! Zuerst 
wird die lange Fahrt bis zum jeweiligen Land 
finanziert und dann kommen noch zusätzliche 
Geschenke dazu! Wie zum Beispiel ein Besuch 
beim Arzt, damit die Kinder gesund sind und 
sich die Medikamente leisten können, wenn 
welche gebraucht werden oder sogar eine 
schönere und besser gebaute Schule! Du kannst sogar schon ein paar 
glückliche Gesichter und solche Sanierungswunder, die wir durch eure Hilfe 
bewirken konnten, anschauen!  

Einfach auf www.kinder-helfen-kindern.org gehen und rumstöbern.  
Vielen Dank für deine Hilfe und deine Spende! 

Wenn du magst, kannst du nun die Sachen in das 
leere Paket malen, die du verschicken würdest. Das 
ist eine gute Zusammenfassung, wenn du ein Paket 
für „Aktion Kinder helfen Kindern!“ erstellen 
möchtest. 
Weißt du was ebenfalls willkommen ist? Die 
Sammelstellen nehmen auch Handtücher, 
Bettwäsche, Shampoo, Seife, Zahnpasta, 
Wärmflaschen und Creme an!  
Na, wie wär’s? Packen macht Spaß und das 
Ergebnis hilft den Kindern sehr.  

Mach mit!   
Viel Spaß beim Zusammenstellen! 
Mimi & Paul 

 

 


